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Christus ist gestorben und lebendig geworden, 
um Herr zu sein über Tote und Lebende. 
 
 Röm 14,9 (E)



Seit Urzeiten erleben Menschen den Tod 
als ein unumkehrbares Geschehen. Es 

ist nicht wie bei einem Videospiel, wo man 
von vorn anfangen kann und die Getöteten 
munter wieder antreten. Im wirklichen Le-
ben lässt es sich nicht rückgängig machen, 
zerfällt ein Körper oder wird verbrannt. Un-
gläubig hörten die Augenzeugen vor 2000 
Jahren am leeren Grab Jesu: Er ist aufer-
standen. Das konnte nicht sein! Verwirrt 
und verängstigt versteckten sie sich – bis 
sie dem Auferstandenen selbst begegneten 
und erstaunt fest stellen mussten: Es stimmt 
tatsächlich! Der Herr ist auferstanden! Dann 
voller Freude jubelnd: Er ist wahrhaftig auf-
erstanden! Halleluja – lobt Gott! Die Jünger 
sind Augenzeugen von Jesu Leben, Tod und 
Auferstehung. Sie wissen, dass Gott tut, was 
er ankündigt, haben erlebt, dass geschieht, 
was er sagt. Und deshalb gehorchen Sie 
auch seiner Weisung zu Himmelfahrt: Geht 

in alle Welt, macht zu Jüngern alle Völker, 
in dem ihr sie tauft und meine Worte hal-
ten lehrt. (Mt.28,19f) Sie vertrauen seiner 
Verheißung: Wer glaubt und getauft wird, 
wird selig. Wer nicht glaubt, wird verdammt. 
(Mk.16,16) Sie vertrauen Jesus, dem Aufer-
standenen. Ihre Angst weicht dem Glauben. 
Sie gehen los, lehren und taufen. Sie wissen 
sich auf der Seite des Lebens und scheuen 
weder Leid noch Tod. Gleiches haben un-
zählige nach ihnen erlebt. Wo Jesus Christus 
als Herr anerkannt wird, Menschen sich auf 
seine Worte, seine Weisungen, ein lassen, 
siegt die Liebe und das Leben. In der Taufe 
besiegelt Gott seinen Lebensbund mit mir.
Neugierig geworden? Dann lassen Sie sich 
herzlich einladen zu den Gottesdiensten 
und Veranstaltungen und besonders zum 
großen Tauffest am 4. Juni 14°° Uhr auf dem 
Camposanto in Buttstädt.

Pastorin i. R. Christiane Eckert

Christus ist gestorben und lebendig geworden, um 
Herr zu sein über Tote und Lebende.
Römer 14,9

Passion Foto: pixabay
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Als neugewählter Pfarrer des Pfarramtes 
Rastenberg grüße ich Sie recht herzlich. 

Mein Name ist Hans-Ulrich Bayer. Ich stam-
me aus Ilmenau am Nordrand des Thüringer 
Waldes, wo ich im Jahre 1964 als Sohn des 
damaligen Superintendenten gebo-
ren und aufgewachsen bin. Nach 
dem Abitur und späteren 
Theologiestudium in Jena 
war ich zunächst Vikar in 
Neuhaus-Schierschnitz 
bei Sonneberg, danach 
für mehrere Jahre als 
Pfarrer zur Anstellung 
in Marktgölitz, südlich 
von Saalfeld, tätig. Bis 
ich dann im Jahre 2004 
meine jetzige Pfarrstelle 
in Oettersdorf bei Schleiz 
übernahm.
Nach achtzehneinhalb Jahren 
Dienstes in den dortigen Gemein-
den entschloß ich mich im letzten Herbst, 
die Pfarrstelle zu wechseln. Nachdem ich 
mich im Büro des Kirchenkreises in Apolda 
gemeldet hatte, der Kontakt zum Superin-
tendenten hergestellt war und Dr. Heidbrink 
mich auf die nicht besetzte Pfarrstelle Ras-
tenberg aufmerksam gemacht hatte, habe 
ich mich dann nach einem ersten Besuch 
in Ihrem Pfarrbereich und ein paar Tagen 
Bedenkzeit im Anschluß, dazu entschieden, 
die Übernahme der Pfarrstelle in den Blick 
zu nehmen.
Mittlerweile bin ich durch das Votum der 
Gemeindekirchenräte gewählt, werde die 
Arbeit am 1. Mai aufnehmen und am 11.6., 
14.00 Uhr in Rastenberg offiziell eingeführt 
werden. Ich bin gespannt auf die kommen-

den Begegnungen mit Ihnen, auf die Ge-
spräche und die gemeinsame Gestaltung 
des Gemeindelebens mit den vielen Ehren-
amtlichen in Ihren Kirchgemeinden.
Ich habe es Ihren Kirchenältesten nach dem 

Vorstellungsgottesdienst im Ad-
vent in Großneuhausen be-

reits deutlich gemacht, 
dass mir die Seelsorge 

in den Gemeinden 
besonders am Her-
zen liegt. Besuche 
bei den Menschen, 
nicht zuletzt bei 
denen, die sehn-
lichst darauf war-
ten, dass der Pfar-

rer kommt und mit 
Ihnen spricht, auf sie 

eingeht und sie ernst 
nimmt, weil ihre Kontakte 

aus unterschiedlichen Grün-
den spärlich geworden sind und ih-

nen die Nähe zum Pfarrer und zur Kirchge-
meinde viel bedeutet, auch wenn sie selbst 
nicht mehr zum Gottesdienst kommen kön-
nen.

Ich freue mich auf die nun kommende 
gemeinsame Zeit und grüße Sie herzlich. 

Ihr Pfarrer Hans-Ulrich Bayer
 

Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefes!
Liebe Mitglieder der Kirchgemeinden des Pfarramtes 
Rastenberg!

Blickpunkt
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Christus ist gestorben und lebendig geworden, 
um Herr zu sein über Tote und Lebende.  Röm 14,9 (E)

Palmarum, 2.April
14:00   Teutleben zum Abschluss der Bibelwoche
15:00   Großneuhausen Konzert mit dem Chor Querbeet, 
   Opernchor Erfurt, Kinderchor Vogelsberg

Gründonnerstag, 6. April
17:00   Olbersleben Ostermarsch mit Andacht in der Kapelle bei Familie Silberhorn
20:00   Rastenberg mit Heiligem Abendmahl

Karfreitag, 7. April
13:00   Teutleben mit Heiligem Abendmahl
14:30   Mannstedt mit Heiligem Abendmahl
16:00   Guthmannshausen mit Heiligem Abendmahl

Ostersonntag, 9. April
5:00   Eßleben mit Frühstück
9:30   Großneuhausen
10:30   Olbersleben
14:00   Roldisleben mit Kirchenkaffee

Ostermontag, 10. April
10:00   Rastenberg

Sonnabend, 22. April
18:00   Großneuhausen zum Abendläuten

Misericordias Domini, 23. April
10:00   Olbersleben
13:30   Mannstedt
15:00   Guthmannshausen

April 2023

Olbersleben:  Guthmannshausen:  Mannstedt: 
12.04.23   19.04.23     04.04.23 
10.05.23    25.05.23     02.05.23 
14.06.23   21.06.23     06.06.23 

Beginn jeweils 14 Uhr.

Termine für die Frauenkreise

Gottesdienst feiern
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Weigere dich nicht, dem Bedürftigen Gutes zu tun, 
wenn deine Hand es vermag.  Spr 3,27 (L)

Freitag, 5. Mai
18:00   Rastenberg mit Landesbischof Kramer und Orgelweihe

Kantate, 7. Mai
10:00   Rastenberg Orgelandacht

Rogate, 14. Mai
9:00   Roldisleben
10:30   Mannstedt

Mittwoch, 17. Mai
18:00   Guthmannshausen zur Kirchweih

Himmelfahrt, 18. Mai
10:00   Eßlebener Loh

Exaudi, 21. Mai
10:00   Teutleben

Pfingstsonntag, 28. Mai
9:00   Großneuhausen
10:30   Rastenberg
14:00   Olbersleben mit Konfirmation und Heilgem Abendmahl

Pfingstmontag, 29. Mai
9:00   Mannstedt
10:15   Guthmannshausen

Mai 2023

Fam. Silberhorn, Lindenweg 52 b
99628 Buttstädt OT Olbersleben
03 63 72/9 06 40

Auftanken bei Jesus

06. Mai 2023
9 – ca. 17 Uhr

Gottesdienst feiern
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Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom Fett der Erde 
und Korn und Wein die Fülle. Gen 27,28 (L)

Sonnabend, 3. Juni
19:00   Uhr Großneuhausen „Orgel goes Rock und Pop“
   mit Florian Birklbaur (Orgel) und Isaak Knapp (Trompete)

Trinitatis, 4. Juni
14:00   Buttstädt TAUFFEST Camposanto

Sonnabend, 10. Juni
13:00   Großneuhausen mit Diamantener Konfirmation

1. Sonntag nach Trinitatis, 11. Juni
14:00   Rastenberg mit Einführung von Pfr. Bayer

2. Sonntag nach Trinitatis, 18. Juni
9:00   Großneuhausen
10:15   Olbersleben

3. Sonntag nach Trinitatis, 25. Juni
10:00   Rastenberg
13:30   Teutleben
14:45   Eßleben

Juni 2023

Gottesdienst feiern
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Was gibt es für einen Anlass?
Wenn Sie die Antwort erhalten möchten, 
lesen Sie weiter.

I n unserem Kirchspiel gibt es eine Kirche, in 
der wird schon gut 10 Jahre restauriert. Mit 

den Vorbereitungen zur Restaurierung der Or-
gel hat es 2010 so richtig begonnen. Es muss-
te deshalb sogar der gesamte Kircheninnen-
raum restauriert werden. Inzwischen ist das 
gelungen, und diese Kirche strahlt wie damals 
zur Zeit ihrer Erbauung im Jahre 1826. Auch 
die Orgel soll ihr Klangbild von 1827 wieder 
bekommen. Alles etwas außergewöhnlich, 
eine große Herausforderung! Nur im Schul-
terschluss von Kirchengemeinde und Förder-
verein ist das möglich geworden. „Wenn Gott 
nicht das Haus baut…“ stand über den Res-
taurierungskonzepten und - arbeiten, stand 
über allen Beteiligten und Förderern. Selbst 
über einer so einmaligen Idee „Whisky in der 
Kirche für einen guten Zweck“ . Damit wurde 
dieses Vorhaben besonders bekannt gemacht 
und die Orgelrestaurierung kräftig unterstützt. 
Die Rettung für eine alte Dame, wie wir es 
immer liebevoll formulieren, steht vor ihrem 
Abschluss. Es geht weit über die sogenannte 
Wiederindienstnahme hinaus. Diese Orgel hat 
deutsche Orgelbaugeschichte geschrieben 
und hat sich als ein authentisches Musikinst-
rument der damaligen Weimarer Zeit heraus-
gestellt. So werden in Zukunft viele Konzerte 
über den „sonntäglichen“ Gottesdienst hinaus 
zu hören sein. Kulturelles Erbe für alle Men-
schen.
Die Baugeschichte der Kirche und die Errich-
tung der Orgel mit allen Restaurierungen 
wurde abschließend in den Büchern „Nur eine 
Kirche“ und „Nur eine Orgel“ sehr anschaulich 
dargestellt. Sie vermitteln auch Außenstehen-
den, was Kirchen für großartige und besonde-
re Kulturgüter sind und zeitüberdauernd Halt 
geben können.

Eingehende Worte dazu fand der Landesbi-
schof im Grußwort für das Buch zur Orgel und 
erhofft einen gelungenen Abschluss für dieses 
große Projekt. Diesen Abschluss können wir, 
Sie mögen, gemeinsam gestalten. Eine gan-
ze Woche im Mai werden wir die Kirche weit 
offen haben und das Gelungene vielen Men-
schen nahe bringen. Die Botschaft des Mitein-
anders. Veranstaltungen mit viel Raum für die 
Kinder, für die Familien, eben für Alt und Jung, 
für die Menschen mit Behinderung aus der 
Stiftung Finneck, für die Vereine unserer Stadt 
und auch für viele Orgelfreunde von nah und 
fern. Besonderer Gast ist unser Landesbischof 
Friedrich Kramer.
Er wird sich am Freitag, 05.05.2023, 18:00 zu 
einem Festgottesdienst in der Rastenberger 
Stadtkirche selbst von diesem großen Ge-
schenk überzeugen, was da zu sehen und zu 
hören ist. Allein zur Ehre Gottes, soli DEO glo-
ria, steht dazu schon mal in seinem erwähnten 
Grußwort.
Die Rastenberger Kirchengemeinde und der 
Orgelförderverein „ Coudray-Kirche Rasten-
berg e.V.“ haben es mit vielen Beteiligten und 
Freunden geschafft, dass die Schulze-Orgel 
wieder wie 1827 erklingen kann, mitten in der 
schlichten Eleganz eines klassizistischen Kir-
cheninnenraumes.
Ein Gesamtkunstwerk mit national bedeuten-
dem Denkmalwert. Ein sehr besonderer Ort.
Jetzt da Sie wissen, wann und wo wir mit dem 
Landesbischof gemeinsam feiern, kommen Sie 
doch einfach zu uns!
Sicher wird in dem folgenden Programm zur 
„Festwoche I Nur eine Orgel I Auf dem Weg 
zum Klangbild 1827“ auch etwas für Sie zu fin-
den sein. Wir laden Sie herzlich ein.

Kirchengemeinde und Orgelförderverein 
Rastenberg

Unser Landesbischof kommt nach Rastenberg

Aus den Gemeinden
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FESTWOCHE
Nur eine Orgel. Auf dem Weg zum Klangbild 1827

Aus den Gemeinden
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Der Kirchenchor Guthmannshausen und 
Olbersleben lud dazu in die Winterkir-

che nach Olbersleben ein. Nach einem Inte-
ressanten gemeinschaftlichen Gottesdienst, 
wurden landestypische Gerichte gereicht.
Für die Vorbereitung, der Unterstützung 
des GKR Olbersleben, Ausführung und für 
die liebevolle Zubereitung der Speisen sei 
gedankt.
 

In diesem Jahr blickte 
der Weltgebetstag nach 
Taiwan

Wir laden alle Frauen jeden dritten 
Mittwoch im Monat ab 14.00 Uhr in 

Pfarrhaus ein. Es wird gesungen, gerätselt 
und den Nachmittag mit ein paar gemüt-
lichen Stunden in Gemeinschaft verbracht.

Frauenkreis 
Guthmannshausen

Aus den Gemeinden
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Ein besonderes musikalisches Erlebnis er-
wartet die Besucher am Sonnabend, den 

03.06.2023 um 19:00 Uhr in der Georgskir-
che in Großneuhausen. Der 24-jährige Flo-
rian Birklbauer aus Hofkirchen in Österreich 
studierte Orgel an der Anton-Bruckner-Uni-
versität in Linz. Gemeinsam mit seinem 
gleichaltrigen Freund Isaac Knapp geben 
die Beiden Konzerte auf Orgel und Trompe-
te zum Besten, die man in dieser Form nur 
äußerst selten zu hören bekommt.
Unter dem Titel „Orgel goes Rock und Pop“ 

nehmen sie ihr Publikum mit auf eine mu-
sikalische Zeitreise vom 18. Jahrhundert 
bis heute; von Klassik bis Pop-Musik; von 
Barock bis Jazz und von Romantik bis zur 
Filmmusik. So erklingen auf der Orgel unter 
anderem auch Titel der Beatles, Michael Ja-
ckson und der Toten Hosen.
Und spätestens bei dem Song „An Tagen 
wie diesen“ hält es das Publikum nicht mehr 
auf den Sitzen.

Kirche Großneuhausen lädt zu besonderem 
Orgelkonzert ein

Frühlings-
konzert

in d e r K i r c h ei n d e r K i r c h ei n d e r K i r c h e
G r o ß n e u h a u s e n

Sonntag, 02. April 2023
um 15:00 Uhr

mit dem Chor Querbeet,
Mitgliedern des
Opernchores Erfurt
und dem Kinderchor
Vogelsberg

Aus den Gemeinden
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Wenn Sie unsere Öffentlichkeitsarbeit 
unterstützen möchten, bietet dieses Feld 
Platz für Ihr Firmenlogo. Bei Interesse 
wenden Sie sich bitte ans Pfarramt in 
Rastenberg. Danke!

Unsere Förderer
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Pastorin i.R. Christiane Eckert 
Vakanzverwalterin Kasualien
Pfarrer Matthias Uhlig
Vakanzverwalter Geschäftsführung
Lossaer Straße 8, 99636 Rastenberg
Telefon 036377/80324

Sprechzeiten Gemeindebüro Rastenberg
Dienstag 9:00-15:00 

Bankverbindungen
Kirchengemeinde Rastenberg-
Roldisleben
Sparkasse Mittelthüringen
IBAN DE07 8205 1000 0140 0162 10

Kirchengemeinde Olbersleben
Nordthüringer Volksbank e.G.
IBAN DE22 8209 4054 0000 3610 70

Kirchengemeinde Guthmannshausen
Sparkasse Mittelthüringen
IBAN DE42 8205 1000 0140 0369 20

Kirchengemeinde Mannstedt
(Bei Verwendungszweck immmer auch
Rechtsträgernummer „RT 1041“ angeben!)
Sparkasse Mittelthüringen
IBAN DE75 8205 1000 0163 0535 53

Kirchengemeinde Teutleben
Sparkasse Mittelthüringen
IBAN DE 68 8205 1000 0140 0250 06

Kirchengemeinde Eßleben
Sparkasse Mittelthüringen
IBAN: DE76 8205 1000 0140 0206 91

Kirchengemeinde Großneuhausen
Sparkasse Mittelthüringen
IBAN: DE 88 8205 1000 0600 0260 00

christiane.eckert@mail.de
Tel, 03685 6769355; Mobil: 0162 9168924
matthias.uhlig@ekmd.de

pfarramt.rastenberg@ekmd.de
www.kirchspielrastenberg.de

Ob es eine nächste Ausgabe geben wird, 
hängt von interessierten Unterstützern ab.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:
10. März 2023 

Impressum
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Pfarramt Rastenberg
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Titelfoto und Foto S.3 A. Uebbing

Kontakt
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